
 
KFA Niederlausitz 10. Spieltag  Saison 2016/2017  
 
SV Askania Schipkau 871 Points. 
Uwe Boettcher (Ba.) 262 Points; Maik Görner (AsS) 248 Points. 
 
In der Liga kann fast jede Mannschaft gegen Jede gewinnen – und genau das macht die 
Saison so interessant und spannend. Am 10. Spieltag siegte der SV Blau Weiß Bahnsdorf 
deutlich gegen den BSV Kirchhain 90 mit 840 : 781 Points. Uwe Boettcher 262 und Leander 
Schleuß 230 Points vom gastgebenden SV Bahnsdorf schockten zum Auftakt der Partie den 
Gegner. Nur Rainer Schäfer konnte für den BSV Kirchhain mit 213 Points ein nennenswertes 
Ergebnis  erspielen. 
Der BC Finsterwalde II unterlag knapp mit 797 : 827 Points dem BSV 1959 Hörlitz III. Jan 
Gampe 234 und Wolfgang Hensel 227 Points konnten für Finsterwalde einen beachtlichen 
Vorsprung heraus spielen. Den Sie aber im 3. Durchgang durch gute Leistung von Mathias 
Würsig mit persönlicher Bestleistung von 230 Points wieder einbüßten. Im Finaldurchgang 
konnte Marco Recklies für Hörlitz 221 Points erreichen und sicherte damit den Punktgewinn. 
Askania Schipkau besiegte problemlos die gastgebende SG Lindena mit 643 : 871 Points. 
Wesentlichen Anteil am Sieg für Schipkau hatten Maik Görner mit 248 und Thomas Kling mit 
235 Points. 
Der SV Blau Gelb 90 Sonnewalde nutzte den Heimvorteil gegen den Rückersdorfer SV II und 
siegte mit 807 : 735 Points. Bernd Schnee 234, Marco Bohlen 206 (beide Sonnewalde) und 
Peer Langer 214 Points (Rückersdorf) waren die besten Spieler der Partie. 
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